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OaMLe Rnndfchnu>
Beratungsstelle für Geschlechtskranke . Um dem Zwecke einer

nachdrücklichen Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten zu dienen,
hat die Landesversicherungsanstalt Baden vier Beratungsstellen
errichtet und zwar eine an der Unwersitätshautklinik in Heidelberg,
eme im Gebäude der Landesverstcherungsanstalt in Karlsruhe , die
dritte an der Universiiätshautklinik in Freiburg und die vierte im
städt. Krankenhaus in Konst .rnz. Diese Beratungsstellen umfassen
jeweils die entsprechenden Amtsbezirke. Tie Landesversicherungs¬
anstalt hat alle staatlichen und Gemeindebehörden, die Kranken¬
kassen und insbesondere die Aerzte um weitgehendste Unterstützung
ihrer Bestrebung ersucht . Die Aerzte wurden gebeten, Geschlechts¬
kranke nach Wschlutz ihrer Behandlung der Beratungsstelle zu mel¬
den. Jeder Fürsvrgeberechtigte kann ohne Rücksicht aus seinen
Wohnort jede der genannten Beratungsstellen anrufen , doch wer¬
den die Reisekosten nur zu der dem Wohn- oder Beschäftigungsort
nächstgclcgenen Beratungsstelle vergütet. Die in Mannheim woh¬
nenden oder einer dort gen Krankenkasse zugehörigen, Geschlechts¬
kranken wählen sich unter den dort ansässigen Aerzten einen aus ,
den Fürsorgcberechtigten entstehen auch in diesem Falle keine
Kosten. «

Erhöhung der Renten für Kriegsbeschädigte. Eine neue Ver¬
ordnung verdoppelt für Januar die laufenden Versorgungsgebühr¬
nisse und Unterstühungen bei den Rentenzuschlägen. Es tritt eine
Erhöhung von 50 b :s 100 Prozent je nach dem Grad der Erwerbs¬
unfähigkeit ein . Auch die Verstümmelungszulagen , auf welche ehe¬
malige Soldaten kernen gesetzlichen Anspruch haben , werden wesent¬
lich, so bei schwerem Siechtum und Gessteskrankheit, um das Drei¬
fach« erhöht.

'
Es mutz aber darauf aufmerksam gemacht werden,

daß die Auszahlungen m dieser erhöhten Weise aus technischen
Gründen bei der großen Zahl der Versorgungsberechtigten leider
nicht vor Ablauf einiger Monaie wird bewirkt loerden können .

Am finanzielle Wirkungen der ErwerbSlosen-Fürsorge zu ver¬
meiden, erhält der Erlah eine Verordnung für das deutsche Reick
über Arbeitspflicht . Danach soll die Zahlung der Erwerbs¬
losenunterstützung künftig dann ausgeschlossen sein, wenn der ArZ>
beitslose die Annahme einer Arbeit verweigert, für die er geeignet
ist . Man hofft dadurch , auch der Schwierigkeit Herr zu werden,
dast o-'os'städtiscke Arbeitslo ' e so sckwer zu bewegen sind , der auf
dem Lande sich bietenden Arbeit nachzugchen • - •*

KoimntratripolUik.
KommunalvcrbändlerischcS

m . Weingarten , 23 . Dez .
aus Wemgarter

.sm hiesigen Parteilokal fand
jSonntag nachmittag eine Mitgliederversammlung statt , in der
Der verschiedene hier eingerissene Mitzstände ein deutliches Wovt
gesprochen wurde. Besonders zwei Punkte waren es , die eine Un-

>stimme Unmut entluden . Wie allerorts im Durlackcr Bezirk
jherrsche hier auch große Unzufriedenheit über das Wirken der
örtlichen Stellen des KommunalverbandeS. Bei der Verteilung
der Waren war bikher niemals ein Vertreter der Konsumenten,
namentlich der Konsumenten aus den nicht bevorzugten

>Kreisen zugegen . Vor einigen Tagen haben einige Konsumenten
' feie Gelegenheit wahrgenommen, in einer Eingabe an den Ce -
jMeinderat „um Misstrauen , falschen Ausstreuungen " zu steuern,
zu ersuchen , datz ein von den Unterzeichnern namhaft gemachter
Vertreter der Konsumenten, die Beaufsichtigung der Warenver¬

teilung besorge. Irgend eine sich für eine Instanz haltende Per¬
sönlichkeit , die auf dem Rathaus aus - und einzugehen beliebt und
dort die Grmeindebeamten wie Schachfiguren dirigiert, hat aus
durchsichi 'gen Gründen als Vertreter der Konsumenten einen
Mann bestimmt, dem Einblick und Einfluß auf die Geschäfts-
gebarung der Warenverteilungsstelle vollständig abgeht . Ein An¬
spruch auf dem Bürgermeisteramt gegen diese Art von Verbeschei -
dung einer Eingabe zeigte , datz aus dem hiesigen Rathause noch
nicht im geringsten eine Ahnung vorhanden ist, welcher Wind
heute herrscht . Bürgermeister und Ratschreiber halten sich heute
noch für unantastbar. In der Sitzung wurde beschlossen, als Ver¬
treter der Konsumenten nur einen Mann zu bestimmen, der den
nötigen Einblick in die „Eigenart " der Geschäftsführung unserer
um das Wohl der Begüterten so sehr besorgten Warenverteilungs -
stelle besitze und sich nicht vcn den Kommunalverbandsgewaltigen
einseifen lasse . Die Wahl fiel auf den Genossen Anton Frank ,
dem Leiter des hiesigen, gerade den Hauptmachern im Kommunal¬
verband nicht sehr beliebten Konsumvereins, der die Wahl auch an¬
nahm und versprach , für das Wohl der bisher stiefmütterlich be¬
handelten Konsumenten und für gerechte Behandlung hei Aus¬
teilung der Waren besorgt zu sein. , . .. i,, , .

Der zweite Punkt betr. die Milchversorgung . Wir
haben, wie seinerzeit berichtet , hier eine Milchzentrale, die, wenn
auch wie eine Maschine mit zu wenig Dampf , so doch wenigstens
einigermatzen arbeitete. Co , datz man doch hie und ba mal seine
Blaublümeleinsmilch und schlecht gemessen bekam . Es besteht nun
Gefahr, datz diese Zentrale unter allerhand Gründen zum Auf-
fliegen gebracht werden soll . Gegen eine Aufhebung der Milch¬
zentrale und die daraus sich ergebende Milchsreihandelswirischaft
soll nun Protest beim Gemeinderat eingelegt werden und mit der
Durchführung dieser Aufgabe wurde eine dreigliedrige Kom¬
mission betraut . — Nach Aussprache über noch andere Punkte
(Arl< tÄosenfürsorge) wurde die in schönster Stimmung verlau¬
fene Versammlung geschloffen . , , , ,

L.i Jd/ii
'
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Durkach , 30. Dez . Aus der Gemeinderatssitzung vom 28. De¬
zember. ^

Die Müllabfuhr gebühren , die bisher je nach
der Größe der Mülleimer , 3, 4 und 8 Mk . pro Jahr betrugen,
sollen im Hinblick auf die gesteigerten Ausgaben auf 6 bczw. 8
bezw. 10 Mk. pro Jahr erhöht werden. Dabei dürften auch die
Einnahmen aus den erhöhten Sätzen die Ausgaben noch lange
nicht decken. — Mit den größeren Jndustriefirmen am Ort wurde
mit Bezug aus die Erwerbslosenunterstützung eine
Vereinbarung abgeschlossen , wonach die Firmen für diejenigen ihrer
Arbeiter, die sie infolge von Arbeitsmangel entlassen müssen, sowie
lür diejenigen , die bis zu ihrer Einberufung zum Heeresdienst bei
den Firmen gearbeitet haben und nach erfolgter Entlassung aus
dem Heeresdienst recht sofort bei ihnen wieder eingestellt werden
können, die Unterstützungssätze der Erwerbslosenfürsorge für die
erste Woche auf ihr eigenes Konto übernehmen, während sie für
die folgenden 8 Wochen für dieselben Erwerbslosen der Gemeinde 1
den Teil des Aufwandes für Unterstützungen ersetzt, der ihr
dauernd zur Last fällt , nämlich ein Sechstel des Gesamtaufwandes ,
vorausgesetzt natürlich, datz die Arbeitslosigkeit so lange dauert. —
Teuerungszulagen für die städtischen Arbeiter und Be¬
amten sollen mit Wirkungen vom 1 . Januar 1919 an gewährt wer¬
den entsprechend den für die staatlichen Beamten und Arbeiter in
Aussicht genommenen Zulagen Der Jahresaufwand für diese
Zulagen wird für die Beamten 81120 Mk ., für die Arbeiter 88 836

Mark betragen . Zur Genehmigung dieser Zulagen und der Er- ,
Höhung der Müllabfuhrgebühren wird demnächst eine Bürgeraus¬
schutzsitzung stattfinden . — Ein vom Bürgermeister vorgelegter
Entwurf eines Vertrags mit der Gemeinnützigen
Baugenossenschaft als Voraussetzung für die Erlangung
von Reichs- und Staatsbeihilfen zu dem Bauvorhaben der Genos¬
senschaft wird eingehend besprochen unter Vorlage der vorläufigen
Pläne , , : i i 14 • ■! lüOH- I

Dir Milchversorgung in Hohenwettersbach. Zu unserm in der
Nr . 298 vom 20 . ds . Mt ! , erschienenen Artikel über die Milchver¬
sorgung in Hohenwettersbach wird uns vom Kommunalverband
Durlach-Land geschrieben: „Der an dieser Stelle gebrachte Ar-
tikel vom 20. ds . Mis . über die Milchversorgung in Hob --"wekterS .
bach Amt Durlach wird dahin richtig gestellt, daß nicht .üglich 40
Liter, sondern täglich 110 Liter angeliefert werden. Diese Milch¬
menge wird von etwa 30 Kühen beigebracht . Bedenkt man , daß
die Milchsammelstelle im Monat Juni 1917 also zur Zeit guter
Milchergiebigkeit 140 Liter , ja sogar bis 170 Liter erhielt , so ist
den Landwirten die Leistung gegenüber anderen Gemstnden nur
anzuerkennen . Eine sofortige Nachprüfung der Tatsachen hat ge-
ze 'gt , datz die Milch zwar knapp ist , datz aber zur Zeit beim tief¬
sten Stand der Milchanlieferung bei einiger geschickten Eintei¬
lung alle Familien täglich Milch erhalten können . Sollten ein¬
zelne Fälle von Schleichhandel nachgewiesen werden, so kann es
nur im Interesse der VersorgungZberechtigten dieser Gemeinde
liegen , demselben energisch nachzuspüren.

"
u . I *

* Baben-Daben , 18. Dez . Die städtischen Schauspiele halten
im ersten Spieljahre einen vollen Erfolg . Die rechncrischen Er¬
gebnisse übertreffen alle Erwartungen . Bei 48 Vorstellunegn mit
18 verschiedenen Stücken wurde eine Einnahme von 61931 Jl
an Gntrittsgeldern erzielt , während man nur eine Einnahme von
83 600 Jl geschätzt hatte. Die Ausgaben beliefen sich auf 63 323 Jl
sie bleiben um 3100 M gegen den Voranschlag zurück. Unter die¬
sen Umständen will man die städtischen Schauspiele zu einer
dauernden Einführung machen . — Aus Gesundheitsrücksichten is!
Kommerzienrat Schrempp aus dem Bürgerausschutz ausgetreten.
An seine Stelle tritt Blechnermeister Stcinle . — Ter Lokalverein
der Schauspieler hat den Stadtrat um Fortsetzung der Schauspiele
gebeten unter Hinweis auf die Tatsache, datz nirgends der Theater¬
betrieb unterbrochen wurde und es für die Schausvieler einen nicht
zu unterschätzenden auch materiell anzuschlagenoen Verlust zur
Folge habe, wenn sie wegen Schließung des Theaters nicht in Be¬
werbung um andere Theater eintreten könnten . Der Stadtrvt
will diesen Wünschen nach Möglichkeit Rechnung tragen.

* Achern , 18. Dez . Wie in der Vürgerausschüßsitzung mit¬
geteilt wurde, bcrägt da § Vermögen unserer Stadt 690960 Jl ,
es hat sich um 27 942 Jl vermehrt. Der Bürgerausschutz ge¬
nehmigte einen weiteren Kriegskrcdit von 300 000 Jb

WTB . V Freiburg i . Vr ., 28 . Dez . Infolge der großen Stei¬
gerung ded Produktionskosten hat der Stadtrat neuerlich eine Er¬
höhung des Gasprcises für erforderlich gehalten und den Bürger¬
ausschutz esucht, zu genehmigen , datz ab 1 . Januar 1919 ded Gas¬
preis für den Kubikmeter von 20 auf 28 Pfg . erhöht wird.

COLOSSEUM
Waldotr . 16/18 Telzfan 1338 .
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ftittwoch den 1 . Js !>- _r 1913
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Gastspiel F3 *isa £ .ri » e62t

die grosse Tragödin in -jror aufsehenerregenden Szene

Hypnose “ .

MüyrSrrrI. - MSHlbrrrg.
s 1 - tmcl KSarsfierei
Mrtt Zchmiür?, iürcmrche r?
;

Tclesch - n Nr. 2348

LrSss-MZ : WWch . ttt 8. 3tm M
Kn diesem Tag - ist Wnrstverkanf für die eingeschriebenenChi " '

Eintrag un g in die Kundenliste erbeten. 6623

m

AuSgekämmte
Frauenhaare

kauft 5503
O97ar Decker » Haarhandlung ,

Kaiserskr . 22 .

Verantwortlich : Für Leitartikel , Deutsche Politik, Ausland,Aus der Stadt und Letzte Nachrichten Hermann Kabel; für Badische
Politik, Aus der Partei , Kommunales , Soziales und Feuilleton
Hermann Winter ; für den Anzeigenteil Gustav Krüger, sämtliche
in Karlsruhe , Luisenstratze 24.

£ V0 . Piiösis
( Phönix - Alemannia ) , e . V .

Tpfw ^^ r Zusammenkunft
„ Löwenrachen " 6020

NcniabrStag Rüppurr
„ Schlüssle " ab 4 Uhr.
Ea . aaaig » 3s ;g5B !!;

Das beste!
[ natürlichste!
sind Schwi

_werta
pHedrichsbad

. i

©fast Haare 8328
und Bart erhalten garant . u .
dauernd Naturfarbe u . Jugend -
irische wieder d. uns . seit 12
Ihr . best , bewährt . „Martinique
Taus v. Nachbestell . Fl . Mk . 4.
Nachn . Nur durch ; „ Sanis
Versand " München 26 b .

Ich habe mich zur Ausübung der ärztlichen
Tät '

gkeit hier niedergelassen.

Or, M Paul Llayar
praki Arzt

Earlsruhn

Sprechstunden

Earlstrasse 28
Telefon : 3177 ^ /
verktags : ^ —9 '

,
'
e und 2 1/*

bis 4 (Jkn 6625

OellenMche HerrlelgeMg.
Am Freitag , den 3. Januar 1910, vorm . 9 Nhr , gelangm aufdem GutSho; e Hedwigshof bei Ettlingen an den Meisibie-

tcndeu i gen Barzahlung zur Versteigerung:
1 Zuchteber und 20 Zuchtschweine ,
eine Herde von 70 Zuchtschafcn mit Län'.Mer»,ein Schäferhund und zwei Ziegen ; ferner
1 Pritschenwagen . 51 Frühbeetfenster, einige tausend Vohncu-

, stcmgen , Ackergeräte , 5ürbe und Küchengeräte . 6611
2 p. „R -ichkbcrtuügcnHvcrwaltung".

■ ‘ ' ' ‘ 1 Abt . Lebensmittelamt, Karlsruhe i . B.

täglich prima frisches
. . . c . / iwif . * !

M
zu verücrufrn .

GIu6r ?trQtze 17
I, PjerökschlLtzterü

Telephon 1923 .

Wegm SuiseziidZ'Jüüfaaymo
ö . ,bleiÄn unsere >»t>w

f r Mlosse » .
_

,g » « gr

| n|ia !U'Sßiir. partri KütiZuitzk
Dezirrr Weststadt.

Heute Dienstag , den 3 * . Derernber , abends 8 Nhr ,
im „ LiZürttemoorijer Hof ", Ecks Uhland- und Goethkstraü«

Hierfammlung
Tagesordnung :

^ . Regelurrg der Wahlarbeik. 663s _ „ „ . . .
4k t üsr T» 315CJ3'UtW* ** A Das vVckb-insn aller Parteigenossen und Genossinnen ist l ^Eiscs auf der Konferenz vertreten lind. kKAl^ - KMWrri * 156 . <« r »« wendig . * Der Vorstand.

SgMkMr. Partei Ksr!sl:Zk
Bezirk Altstadt. _ _

Sente Dienstag , den 31 . Dezember , abends 8 Uhrim Gasthaus „ zum . KroncnfelS ", Kronenstr. 44

Versammlung
Tagesordnung :Re§sZrrng dsr WahlarbeN.

Das Erscheinen aller Parteigenossen und Eeuosstnnea ist
unbedingt notwendig . ggg^

Soz. Uartei Aurlach.
Am 1 . Januar INeujahrStagl , abends 8 Uhp

findet im EasthauS zum „Lamm" hier eine

OOstlichk FragrsserssMissz
statt. Tagesordnung:
„Was muH die Frau bei der bevorstehenden National »

wähl beachten ."
Neferentin : Frau Malermcisterm Genossin Knecht cmZ

Durlach .
Jedermann ist frcundlichft ernqeladen.

— Freie Disknssion . — 6648

MisldrWskrat. Partei , M. Wshikllrr.
Aarlsruhe - Druchfal .

Donnerstag , den 2 . Januar , nachmittags 3 Uhr
„Auerhahn " kh '

WaUlirsi^
Schsitzenstraße 38

Konferenz
Tagesordnung :

Aufstellung des Aaudidalsn für die
NerchsuuZioualrvuh;.

Wir erwarten , datz sämtliche ly .
'
WahP.



'Nr, 30k '
TrrnSkag de» 31. Dezember 1918. Gerte £

VerlM da Gemeinde- nnd SlnalMdeiter
Filiale Karlsruhe .

Am Mittwoch, den 1. Januar , Neujahr, nachmittags Punkt 2
Uhr, findet rm Saal «Goldener Adler ", Karl-Jriedrichstr. ome

Versammlung
str alle städtischen Arbeiterinnen, Arbeiter, deren Frauen und
wahlberechtigten Töchter statt. ,

Tagesordnung.
t . Die Bedeutung der Nationalwahlen für die Gemeinde - und

Maatsarbeiter . Ref. Stadtverordn . Karl Flösser .2. Die Neuregelung der Arbeitszeit utfb OrganisationS-
fragen.

Kollegen und Kolleginnen , erscheint vollzählig und pünktlich
und bringt auch Eure wahlberechtigten Angehörigen mit, zeigt
durch Massenbesuch, daß auch für Euch die neue Zeit gekommen >st.
3609 - Die Ortsverwaltung.

-- -
| WAHR SEI CflS WORT

LflSSflLÜft
1 RECHT sei DIEW ,

[FREI SEI ORSUEP)
Tz « JEDER zSfTl

KARLSRUHE1
^ j 895 W /

Mittwoch , den 1 . Januar 1019 (NeujahrStag), abends
8 Uhr » findet im Lokale zum Auerhahn

Tatnllicn-Untcrhaltntid
mit Gesang und komischen Vorträgen statt.

Wir laden unsere Mitglieder nebst Familienangehörigen zu
zahlreichem Besuche freundlichst ein . 6830

■ Ser Zutritt ist nur Mitgliedern gestattet.
Ter Vorstand .

MljWergesWgiiereiilKarlsruhe. E. V.
m Wir laden unsere verehrl. Mitglieder

»" Nenjnhr -Ieier
sowieBegriitzungder vom Felde

heiAgekehttea Mitglieder
im VrreinSlokal auf Mittwoch »
den 1 . Januar 1910 <Ren -
jalirStagl vormittags 11 Nhr
höflichst ein und bitten um zahl¬
reiche Erscheinung .

Gleichzeitig zur gefl . Nachricht ,
dah wir von der Abhaltung einer
Weihnachtsfeierdieses Jahr Abstand

genommen haben.
Wir werden jedoch, sobald eS die Verhältnisse gestatten, einen

familiären Abend sLieder - Abend ) veranstalten, wovon die
verehrl Mitglieder s. Zt . Mitteilung erhalten .

Allen Mirgliedecn, Freunden und Gönnern deS Verein- ein
„ glückliches friedenbringendes Neujahr " .
Ibis Ter Vorstand .

Rafler-KiMM
. Gillete) , werden haarscharf ge ,

schliffen. Stck. 19 Pfg . ööOü
Katserstr . 34 , Laden.

Zu Neujahr
Liköre

Pfefferminz
Kiinmel . .

' /> gi

5 .30 !

All; . . . .
Jergamotte
xmenrgcr
iroufcB . .

Hir$d)wa$$er<
Ucrscbnitt

'
äi«M< 19 f
soweit noch Vorrat .

Lr m. b . K - .
ÜW& SÄWÜS

von Privllt-EntwSsserungs -
anlagrn.

Die In § 5 der Bestimmungen
über die Reinigung von Pnvat -
EntwüfserungSanlagenfestgesetzte
Gebühr wird mit Wirkung vom
1 . Januar 1919 auf 3.50 Mk.
erhöht 6610
Karlsruhe , den 24 . Dez . 1918

Städtisches Tiefbauamt .

Jirigenttii-Eesllch!
Arbeiter- Gesangverein, hier am
Platz«, sucht tüchtiarn, strebsamen
Dirigenten . Anbebote mit Ge -
haltsansprüchen und seitheriger
Tätigkeit unter Nr. 6616 an die
Geschäftsstelle d. . Bolksfreund" .

IZrennholz,
Buchen und Eichen , zum Strecken
der Kohlen , Forlen , Tannen
(Anfeuerholz ) amtlich festgestellte
Preise. Das Holz wird auf
Verlangen von 1 Zentner an
aufwärts zugeführt. Abgabe¬
stelle : Gerwtgstr . 23 .

Fr . Kempermann.
Tel . 5206 u. 1504 .

Brennholz - Sägerei »
Cpalterei und Bündelholz «

fabrik . 5684

dauernde Uessitigrrng durch
deutsches ksieüspatsat . Proap .

Versand “gratis . „ Sanis
1 Mönchen 26 b. 62S3

i Luxeunrlichfspiele
KaiserstraBe 168. Telefon 3983 .

HF * Ab heute Dienstag *WW
Das grosse Praehtfilmwerk

Das
“ . .

| Der Liebesroman Frans Schuberts in 4 Akten .
Hauptdarsteller :

Julias Spielmann
Sybille Binder
Anita Berber .

3tar erstes Wort
Lustspiel in 3 Akten. 6606

Verpachtung
der Wirtschaft im Stadlgarten und der

Festdalle.
Die Wirtschaft im Stadtgarten 'und in der städtischen Fest«

halle ist auf 1 . Aoril 1919 zu verpachten .
Der Entwurf deS Pachtvertrag « liegt bei ttttfcrtm Haupt¬

sekretariat 1 zur Einsicht der Interessenten offen und ist von
diesem gegen Einsendung von 25 Pfg . VersendungSgeüühren zu
beziehen .

Pachtangebote mit Angaben über die persönlichen Ver¬
hältnisse der Bewerbers sind erschlossen und mit der Aufschrift
. Verpachtung der Stadtgarten - und Festhallewirtfchaft" versehen,
bis znm 26 . Januar 1919 vormittags 11 Uhr bei uns
einzureichen .

Karlsruhe , den 24 . Dezember 1918 . 6483
Der Stadtrat.

Volksrat Karlsruhe Aofklärongsausschoss .
Donnerstag , den 2. Januar 1919 , abends 7 ‘/i Uhr

Vortraf » 6612
Dr. Hans Kampffmeyer :

„ Sozialismus und geistige Arbeit .“
Im grossen Rathaussaal.

Prele Aussprache ! Eintritt frei !

GchiWnri« der WniWilenbaicr
Iliikkr k M .

Mittwoch , de» 1 . Januar , nachm . '/z4 tthr im
Vereinslokal „Bavaria "

VeMWSfeier
für unsere aus dem Felde heimgekehrten Mitglieder. Wir
laden zu zahlreichem Besuch hierdurch freundlichst ein .
6607 Der Vorstand .
Weilmz VId« MiWn Irnnennmins!

Die Beratuagsstunde für Kleinkinder findet von jetzt ab bis
auf weiteres jeden Donnerstag von 6—7 Uhr in der Steinstr . 20
(Eingang Schwanenstr.) statt. 6614

Versand- und Kleiderkartons
in allen Grössen stets vorrätig .
Jede gewünschte Grösse kann
sogleich angefertigt werden.

Joh . Nesselhauf
Papierhandlnng — Bnchbinderei
Kartonagenfabrik , Schfitzenstr . 46.

5968

Wir empfehlen unsere

prim
sowie täglich von 5 Uhr ab

frische IrMslirter. Leber- II . VluMrst
Maier & Bär

Pferdeschlächterei und Wurst - Fabrik
Georg Frledrichstr. 18.

6665

Bekanntmachung .
Aufnahme in den badischen Staatsverband betr .

Diejenigen Angehörigen anderer deutscher Bundesstaaten, di«
in letzter Zeit beim Bürgermeisteramt oder Bezirksamt den Antrag
auf Aufnahme in den badischen StaatsberbanL gestellt und die Ur¬
kunde über die erfolgte Aufnahme noch nicht erhalten haben , tuet*
den hierdurch — besondere Ladungen erfolgen nicht — auf«
gefordert, vom Donnerstag , den 2. Januar 1919 ab die Aufnahme-
urkunde nebst den vorgelegten Belegen auf den Revierhauptwache »
der Polizei — Mendelsohnplatz 1 , Wilhelmstrahe 36, Karlsriedrich «
strahe 16, Goethestraße 35 und Hardtstratze 6 — persönlich in
Empfang zu nehmen . Bei der Abholung haben sich die Erschiene¬
nen übm ihre Person auszuweisen. Wenn in einem Einzelfalle
die Urkunde sich auf der Polizeiwache nicht vorfindet , kann Aus,
kunft im Bezirksamtsgebäude (Marktplatz ) Zimmer 48, eingeholt
werden . 6918

Karlsruhe , den 28. Dezember 1918.
Bezirksamt — Polizeidirrktion.

I Vom Felde zurück habe ich meine Praxis als

| Rechtsanwalt
| wieder aufgenommen und übe sie vorläufig in
| meiner Privatwohnung aus. 6638 J
[ Dr . KAHN ■
I

Hebelstraße 17 Telephon 1871 . (

Dr. Friedrich Levinger
nimmt seine ärztliche Tätigkeit wieder anf,

Wohnung : Westendslr . 69 , neben dar früheren Wohnung,
Fernsprecher 3085. —

Sprechzeit : 8—0 und 2ty»—4 Uhr .
6548

ämi [mHiuiiiiiiuiiiiiiiiiiiiimiiiiuiiiiHiiiiimii !iiiminiimmiiunuinffiniHi!miimimm|
= Nach Heimkehr ans dem Felde habe ieb mich =
| Mer als _
| praktischer Arzt | ;
| niedergelassen. 6043 §
| Sprechstunden : Werktags ’/tO—10 Uhr vormittags jf
| 4—5 Uhr nachmittags. 5
= Samstags nur vormittags. « '<.■■= 5

I Dr . ED . KAHN f
| Kriegstrasse 130 Telefon 2637 . |
ninnumHiiiimmHiHHHHimiiniiiimHiiiHHiimimiuiwniiHimHnm min—uumiiiniHc

Militär -Akt- i»
unter Garantie des Einfia inpfenS

Alteisen, Lumpen , Papier , Metalle
und Glasscherben

aller Art, taust ständig zu TageSprê a 6008

B . Kleinfoergfer
Telephon 835 . Schwaneuftr TI .

tfliesoet 1919.
Mit dem LebenSabriß und
dem Bildnis Albert Dulk 'S

Aus dem fonWgen Inhalt :
Ueber das Gedächtnis — Die Re-
form des ReichstagSwahlrechlS —
MtekelntgungSämter und Mieter,
schütz — Schutz dem Auge — Di«
Gewerkschaften im vierten KriegS-
lahre — Schütz« Such vor der
Ruhr — Sifenbahnfahrpreise —
Gepäcktartf — Postgebühren —
Reichhaltiges Adresten -Material :
Partei - und SewerkschastSadreffen

und Rvtizkalender
Preis gebunden 1,56 Mk .

Vorrätig bei der

Buchhandlg . Bolksfreund
Lnisenstraste 84.

Molinen ,Bittern
werden fortwährend angekaust in
Wrintruds All - u. Srrksuss.

grschäst, 5so9
Kronenstr. 52, Tel. 3747 .

Die spare« Geld, wenn Sie
Pelze, Mulle

Plüsch -Garnitur « !!
nt 6510

Wilhelmstr . 34 , 1 Tr.
kaufen . Keine Ladenspesen .

Taschenuhren
auch reparaturbedürftig , kauft

Markgrafenstraü « LL.

Zu Neujahr
eine:

itasi» ’ Meinl
und

Mk. ö * 0O
ohne Steuer

-Flasche
Mk. ^

ohne S

W ! 3 I 8er KeracaAelkr !

I Affenthal . Dkklveill |
Mer 6ooui$

V* Flasche £ AB
| ca. -/-.Ltr. M. V - nS V

ohne Steuer

Sekt |
Feist Feldgrau

/ -- Flasche 8 Bf _Mk. & £ .—

Müller exta
'. - Flasche f n

Mk. 1 /
einschl. Steuer .
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